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Zeitgemäße Steigerung
Kaputt
kabuf ter
kafett

Bachenheimor

Frauen unter sich
«Chasch mer du nüd säge, was ich

seil mache, dafj min Ma nüd immer
rede tued im Schlot?»

«Du muesch en halt a m Ta g z'Wort
cho lo!» Karagös

Table d'hôte
oder à la carte

Hotelkellner, zu einem einfachen
Hochzeitspärchen: «Wünsched die
Herrschafte Table d'hôte oder à la carte
z'ässe?»

Junger Ehemann: «Hüt chunnt's mer
nöd druf a! Bringed nu vo beidem,
aber kei Chäs drüber und derfür viel
Sauce!» Sfra.

Sonntagszeichner O. Schmid

Chinde, wänn er dänn fertig sind, müend
er de Buuchaschte nüd versorge. Gheied
dann d'Chlötzli grad in Ofe ine!"

Ankunft in der Skihütte
«Isch der Ofe no nid gli warm?»
«Warm cha me nid grad säge, aber

efange e chli chli weniger ehalt.» F. K.

Aus dem Altersasyl
Frau (nach einem Streit mit ihrem

Mann): «Es wär halt eifach am beschte,
eis vo eus chönnti bald schtärbe; dänn
gieng ich zu miner Tante uf Romanshorn

.» schmi

In Zürich, wie auch in anderen Städten,

sind die Dachdecker und Spengler
damit beschäftigt, den Schnee und das
Eis von den Hausdächern zu räumen.
An der Bahnhofstrahe hat sich eine
Schar Neugieriger angestaut, darunter
auch ich. Vor mir stehen zwei Knirpse,
die andächtig in die Höhe staunen.
Plötzlich sagt der eine zum andern:

«Chumm mir gönd; 's gheit doch
keine abe!» E- R-

Moritzche kommt von seiner ersten
Schulstunde nach Hause.

Die Mama fragt: «Nun, wie wars denn
in der Schule?»

Moritzche: «Ach, ganz nett, nur der
an der Kasse hat mir nicht gefallen.»

Diese formschöne 3/j - LI.- Export-
Hasche beziehen Sie vorteilhall
von Ihrem Verlrauenslieferanlen,

dem guten Fachgeschäft.

Verband
Landw. Genossenschaften
der Nord -West -Schweiz

Abteiig. für Produktenverwertung
Basel, Früchtehaus Tel. 4 78 15

Eine
Kur iLmit darrf Hormonpräparat Eroimon
bringUMännern manchmal schon nach kurzer

Z^it die ersfen Sesserungs-Erschal.
nunginkieue Krhft ulid erhöhtes Lebens-
oe'ull Öwinioilistsl-hältlichi. Apotheken
zu FL 4H0 unir ff. 21. (Kurpackung).
Verla^e\Sic/Prc*pekl.
W. B\rä ¦ d X il & Ca., Born

forciert die Bräunung \^
Die verbrennenden Sonnenstrahlen
werdery wegfiltriert, während die\
bräunenden Strahlen verdoppelt \
auf die Haut einwirken.' \

Homol Ultra 2000 Tube Fr. I.- und 2.-
Homol Ultra lelllrei Tube Fr. 2.-

Der Eiermarder und was man gegen ihn tun kann.

19

Xsvutt
kslzuttsr

ösclisnlisimsc

«Llisscli msr clu nücl ssgs, wss icli
seil msclis, cisl; min //s nüci immsr
rscls tuscl im Zclilot?»

«vu musscli sn lislt s m Is g T'Wort
clio Ic>!» Xsrsgc.5

lavls cj'liots
ocisi' s Is carts

t-iotslksllnsr, Tu sinsm sintsclisn
i-IocliTsitsvsrclisn: «Wünsclisci clis t-Isrr-
sclistts Iskls cl'liöts oclsr s Is csris
T'sSSS?»

^ungsr Iinsmsnn: «t-Iüt cliunnt's msr
riöci cirui s! kringsci nu vo osiclsm,
sosr ksi Lliss clrülzsr uncl clsriür visi
8sucs!» ^irs.

Ltilncis, wsnn sr cisnn ksrtlg sinci, müenci
sr cis kuuciissctits nüci vsrsorgs. Oiisisci
cisnn ci'Ltilützli grsci in Ois insl"

Ankunft in cisi- Lkiliütts
«Iscli clsr Ols no nicl gli wsrm?»
«V/srm clis ms nici grscl ssgs, slzsr

stsngs s clili clili wsnigsr clislt.» X

/Xus clsm /Vltsi-SÄS^I

5rsu (nscli sinsm 5trsit mit ilirsm
/Vvsnn): «1:5 wsr lisli silscli sm bssclits,
sis vo sus cliönnii lzslci sclitsrvs,' cisnn
gisng icli Tu minsr Isnts ut komsns-
Iiorn .» zciinii

In üüricli, wis sucli in snclsrsn 8täcl-
tsn, sinci clis vscliclscker unci 8osnglsr
cismit lzssclisttigt, cisn 5clinss unci ciss
liis von cisn i-isuscläclisrn Tu rsumsn.
An clsr kslinliotstrstzs list sicli sins
5clisr >>isugisrigsr sngsstsut, cisruntsr
sucli icli. Vor mir stslisn Twsi Xniross,
ciis snclsclitig in ciis I-Iölis stsunsn.
?IötT>icli ssgt clsr sins Tum sncisrn:

«Cliumni mir göncl? 's glisit clocli
ksins sos!» ^

/VioritTclis kommt von ssinsr srstsn
Zcliulstuncis nscli l-isuss.

vis /Vvsms tragt: «t>iun, wis wsrs cisnn
in clsr Zcliuls?»

//oritTclis: «Acli, gsn? nstt, nur clsr
sn clsr Xszss list mir niclit gslsllsn.»

Verbsnci
I.sn6w. c»snc»i5sn5cksttsn
«Isr «orcl-West-Scriwei,

0^">i> «?»>»»>tist/kS>Ilj»! /^po>k-Il-n
-» ^ 4M f/ 21,- (Xu^d-Kungl.

forciert ciie Srsunung
vie verdrennencten Sonnenstrahlen
werclen/wegtiltriert, wskrsnci ctieV

drsunenctvn Strsklen verctoppelt V

sut ciie «sut einwirkend V

>-!omo! U!xo 7V0Z 7ud- >m-t 7 -

»er Llermsrclsr uncl «ss man gegen ilin tun Icsnn.
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